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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
Mittwoch , dm 19 . März 1851 .

Die Einsendung von TodeSscheine n der im Auslande verstorbenen Badener
betreffend .

Nr . 66 >5 . Nach zweien von Großh . Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten an Großh .
Ministerium des Innern mitgetheilten Todesscheinen , starben am Ende des verflossenen Jahres zu
O r a n :

Q Johann Streit , 35 Jahre alt , lediger Schreiner . Die Vornamen seiner Eltern sind : Jo¬
hann und Elisabeth . Als Hcimathsort ist angegeben l’axliwiz ( Bachheim ?)

2) Carl Weidle , 22 Jahre alt , Sohn eines verstorb . Samuel und einer verstorb . Dorothea
Diezcl , Füsilier im ersten Regiment der Fremdenlegion . Als Hcimathsort ist genanntIsddo ( Kappel ?)

Da in den beiden Tvdcsschcincu die Heimathsorte der Verstorbenen unrichtig angegeben sind ,
so wird dicß zum Zweck der Erkundung der wirklichen Heimathsorte mit dem Bemerken zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht , daß den sich meldenden Angehörigen der Verstorbenen , oder den Pfarräm¬tern ihrer Heimathsorte die Todesschcinc durch das Amt werden ausgcfolgt werden .

CarlSruhe , den 13 . Marz >851 .
Großh . Regierung des Mittelrhein -Kreifts .

Rettig .
vdt . G . Stösscr .Nr . 198 . Die Prüfungen der Schulaspiranten für ihre Aufnahme in die Schulseminaricn auf

Ostern 1851 finden statt , und zwar :
g) bei dem evangelischen Schulseminar zu Carlsruh e am 29 . und 30 . April und 1 . u . 2 . Mai ;b) bei dem katholischen Schulscminar zu Ettlingen am 12 . , 13 . und 14 . Mai ; und
o) bei dem katholischen Schulseminar zu Meersburg den 5 . , 6 . und 7 . Mai .
Diejenigen Aspiranten , welche sich diesen Prüfungen unterziehen wollen , haben sich den Tagvor dem Anfang der Prüfung zu Earlsruhc , beziehungsweise zu Ettlingen und Meeröburg , ein -

zufinden , wobei man dieselben auf die Verordnung Großh . Ministeriums des Innern vom 13 . De¬zember 1836 mit dem Anfügen aufmerksam macht , daß die erforderlichen fünf Zeugnisse drei Wochenvor der Prüfung durch die Bezirksschnlvisitaturcn an die betreffenden Seminardircctionen einrusendensind . '

CarlSruhe , den 8 . März 1851 .

- Die durch die Pensionirung des .. . . . . .
Jrion in Erledigung gekommene Pfamei Kandern ,^ ekanats Lörrach , fall mit einem Pfarrverwcser
beseht werden . Mit dieser Stelle ist ein
Gehalt von 400 fl . , freie Wobnung und den Ac -
cidenzien verbunden . Die Bewerber haben sichbinnen 4 Wochen bei dem Großh . cvang . Ober¬
kirchenrath zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Straferkenntnissc .

Da fich die unten genannten Soldaten auf die an sie
rgangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha -

. Obcrschulconsercnz .
L . Hüffell .

Pfarrers ! ben , so werden dieselben andurch des badischen Staats¬
und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und jeder zueiner Geldstrafe von 1200 fl . , sowie zur Tragung der Ko¬
sten verfällt .

[ 2 ] Aus dem Obcramt Pforzheim :
Der Soldat vom ehemaligen 3 . Infanterie -

Regiment Stephan Jefter von Ersingen .
Aus dem Oberamt Heidelberg :

Der Soldat vom 2 . Infanterie -Bataillon Georg
S t o l l aus Dossenheim .

( 3 ) Carls ruhe . Ludwig Schelpert von
hier,

'
Feldwebel im vormaligen 1 . Jnfanterieregi -

ment , ist nach erhaltener Anzeige flüchtig gewor -
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den , und wird hiermit aufgefordert , hier oder bei
dem Großh . Militär- Commando hier binnen sechs
Wochen sich zu stellen und über feinen Austritt
zu verantworten , ansonst er mit dem Verlust des
Staatsbürgerrcchts und den auf die Desertion
sonst angedrohten Strafen würde belegt werden .

Karlsruhe , den 5 . März >851 .
Großh. Stadtamt .

S t ö f fe r.
Nr . 4127 . Nachdem sich herausgestellt hat,

daß ein Soldat Johann Gänzler von Michel¬
bach bei dem 2 . Infanterie -Bataillon nicht dient,
und der demselben zugetheilte Soldat Johann
Gänzler von Mückenloch sich in seiner Hcimath
aufhält , so wird das gegen Ersteren stattgefun¬
dene Abwesenheitsverfahren wegen Desertion wie¬
der aufgehoben.

Neckargemnnd , den 1 . März >851 .
Großh. Bezirksamt.
Spangenberg .

Nr . 8744 . Das Desertions - Erkenntniß gegen
den Soldaten Clemens Gerspach von Hütten,
vom ehemaligen 4 . Infanterie - Regiment , beruht
auf einem Derschen ; dasselbe und die gegen den¬
selben erlassene Fahndung werden zurückgenommen.

Säckingcn , den 11 . März 1851 .
Großh. Bezirksamt .

Leiber .
| 2 ] B ü h l . Nr . 8,043 . Die nachgenannten

Pflichtigen der Conscription pro 1850 haben sich
auf die diesseitige Aufforderung vom 10 . Dezem¬
ber v . I . , Nr . 47,207 nicht gestellt und werden
dcßhalb nach § . 4 des Gesetzes vom 5 . Oktober
1820 jeder in eine Geldstrafe von 800 fl . ver¬
fällt und nach § . 9 des Gesetzes vom 4 . Juni
1808 wegen beharrlicher Landesflüchtigkeit des ^
Staatsbürgerrechts verlustig erklärt , unter Vor¬
behalt ihrer persönlichen Bestrafung auf dem Betrc-
tungsfall : Franz Nikolaus Huck von Steinbach ,
Johann Ehnes von Schwarzach , AugustinKoch
von da , Peter Rock von Lauf, ConstantinLamb¬
recht von Neusatz , Lorenz Armbruster von
Otterswcier , Herrmann Wirth von Bühl , Anton
Kern von Neusatz , Leo K ü p f e r l e von Schwarz¬
ach , Jakob Klei » Hans von Neuweier , Karl
Dcbano von Ottcrsweier , Wilhelm Maier
von Herrenwies , Joseph Gregor Wörner von
Lauf , Lorenz Maier von Steinbach , Friedrich
Andreas Johann Wagner von Bühlertyal , Franz
Zkaver Weil von Neuweier, Dyonis Hanuß
von Oberwasser, Isph . Burkard von Schwarzach.

Bühl , den 26 . Februar 185 1 .
Großh . Bezirksamt .

Betzinger .
\2] Eppingen . Nr . 4,840 . Da sich die

Pflichtigen Johann Christian Fanz von Gem-
mingenLoos - Nr . 18 , Karl Müller von Itt -
lingcn Loos - Nr . 25 , Philipp Grüner von da
Loos-Nr . 43 , Johann Martin Ander von Ber-

wangen Ls .-Nr . 65 , Karl August Adolph Metzler
von Stebbach Loos- Nr . 83, Jakob Kaltcrmaier
von Richen Loos- Nr. 87 , Jakob Himmel von
Sulzfeld Loos - Nr . 94 , Heinrich Nagel von
Eppingen Loos - Nr . 112 , Karl August Lau-
mann von Eichclberg Loos-Nr. l 42 , Karl August
Lau mann von Gemmingen Loos- Nr . 143 , Da¬
niel Albert von Landshausen Loos - Nr . 150 ,
auf die diesseitige Aufforderung vom 12 . Dezem¬
ber v . I . nicht gestellt haben , so werden diesel¬
ben der Nefraction für schuldig, sonach des Staats¬
bürgerrechts verlustig erklärt , und jeder in die
gesetzliche Geldstrafe von 800 fl . verfällt.

Eppingen , den 1 . März 1851 .
Großh. Bezirksamt.

Meßner .
slj Nr . 5945 . I . S . Großh. Gcneralstaats-

kasse in CarlSruhe, Klägerin, gegen Adolph Afch -
bach von Freiburg und Genossen , wegen Scha¬
denersatzes , ergeht Beschluß . 1 ) Versäu -
mungserkenntniß . Der thatsächliche Inhalt
der Klage vom 28 . Dezember v . I . wird als
zugestanden angenommen , jede Schutzrede als ver¬
säumt erklärt , und erkannt : die Beklagten seien
unter sammtverbindlicher Haftbarkeit schuldig ,
196,648 fl . nebst 5 "/g Zinsen vom 1 1 . Januar
l . I . an , als dem Tage , an welchem die Vor¬
ladung zuerst in den öffentlichen Blättern erschie¬
nen ist , binnen 28 Tagen bei ZwangSvermeidung
an die Klägerin zu bezahlen und die Kosten des
Verfahrens zu tragen .

V . R . W .
Gründe . Da die Beklagten , ungeachtet der

mit Verfügung vom 3 t . Dezember v . I . ange¬
drohten Rcchtsnachthelle in der zur Vernehmlas¬
sung auf die Klage auf heute anberaumten Tag -
fahrk weder selbst erschienen sind , noch auch sich
haben vertreten lassen, und auf die eingekommenen
schriftlichen Vernehmlassungen keine Rücksicht ge¬
nommen werte» konnte , weil mündliches Verfah¬
ren für diese Sache festgesetzt ist , so mußte aus
diesen Gninden auf Anrufen der Klägerin , und
nach Ansicht der L .-R . -S . 1382 ff. , 1350 , sowie
der §§ . 673 , Ziffer 6 , 253 , 053 ff. , 160 der
Proz . -Ord . , wie geschehen, erkannt werden . 2)
Vorstehendes Erkenntnis, wird gemäß § . 384 c.
der Proz . -Ordn. nachstehenden flüchtigen Beklagten
mit dem Bemerken verkündet, daß diejenigen Be¬
klagten , welche in der Tagfahrt in Person oder
durch Bevollmächtigte erschienen sind , den Advo-
catcn Krämer in Karlsruhe als ihren gemeinschaft¬
lichen Anwalt ausgestellt haben . Adolph Asch -
bach , Rechtscandidat von Freiburg. Josephs Au,
Steuerperäquator von Allmendshofen. Car! Fried¬
rich Bauer von Adelshofen. Georg Berber ich ,
Scharfschütz von Walldürn. Alois Berg , Trom¬
peter von Ortenbcrg. Carl Bernard , Müller
von Kuppenheim . Wilhelm Büttner , Blechner
von Alpiersbach. Carl Damm , Gymnasialdirec-
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tor von Taubcrbischofsheim . Anton Dikel « ,
Wachmeister von Wyhl. Georg Heinrich Dietz ,
Kaufmann von Pforzheim . Johann Conrad D ü r r,
Advocat von Carlsruhe . Lorenz Erhard , Chi¬
rurg von Durbach . Johann Nikolaus Ewald ,
Dragoner von Großsachsen . Dr. Alois Faller ,
Hofgcrichtsadvocat von Freiburg. Ludwig Fel¬
der , Nadler von Ueberlingen . Friedrich Frech ,
Schristvcrfasser von Oberkirch. Joseph Fuchs ,
Schriftverfafser von Vellingen. Michael Fuchs ,
Oberwachmeister v . Gündlingen. Johann G ritz er,
Bierbrauer von Meersburg. Andreas Günther ,
Soldat von Zähriiigen. Joseph Herrmann ,
Rechtscandidat von Pforzheim . Johann Hilt -
mann , Schneidermeister von Bonndors . Carl
Hofmann , Kaufmann von Schriesheim . Theo¬
dor Hofftet ter , Pionicrcorporal von Rastatt.
Johann Hummel , Corpora! von Ehrenstetten .
Anton Hupfer , Corpora! von Brendcn . Frie-
dolin J il , pract. Arzt von Ueberlingen . Damian
Junghanns , Advocat von Mosbach . Andreas
Kappes , Zimmermeister von Zuzenhaufen . Jo¬
hann Nepomuk Ä a tz e n m a i e r , Commiffionär von
Constanz. Johann Baptist K n ö p fl e , Doctor von
Ueberlingen . Carl Kupferle , Dragoner von
Schwarzach . Carl Lipp , Schneidermeister von
Rauenbcrg . Sicgmund Low , Geometer von
Ehrenstetten . Anton Maier , Maurer von Mun¬
zingen. Jakob Maier , Tüncher von Sinsheim .
Anselm Neumeier , pract . Arzt von Heitersheim .
Theodor N crlinger von Offenburg . Carl Ree¬
der , Geometer von Kirchzarten . Matthias Rie¬
tz er , Schuster von Malsch. Carl Ring Wald ,
Werth von Emmendingcn . Gustav Roos , Bür¬
germeister von Kcbl . Lorenz Schleicher , Feld¬
webel von Neibsheim . Jakob Schmidt , Cor¬
pora! von Dossenheim. Leopold Schott , Bauer
von Obcrgrombach . Carl Stein von Sicgels -
bach . Carl Stölkev , Rathschreiber von Gen-
gcnbach. Friedrich Stutz , Canvnier von Wol¬
fartsweier. Carl Thoma , Papierfabricant von
Todtnau. Gervas Torrent , Schristvcrfasser
von Waldshut . T r id a n t , Wcrkführer von Carls¬
ruhe . Alois Wenk , Lehrer von Untcrmünster-
thal . Philipp Wild , Metzger von Steinsfurt .
Baptist Wellmann , Scribent von Villingen .
Nepomuk Winkler , Enzelwirth von Grafen-
hauscn. Heinrich Wißwässer , Bauer von
Baierthal .

Durlach , den 27 . Februar 185t .
Großh . Oberamt.

Klehe .
vdt . Schanz .

[ 1 ] Nr . 4,316 . I . S . der Großh. General¬
staatskaffe, Gsci nomine, Klägerin , gegen den ehe¬
maligen Sternenwirth Carl Göhringer von
Baden , Forderung und Arrest betreffend. Wird
Tagfahrt zur Rechtfertigung des Arrestes und zur
Verhandlung über die Klage in der Hauptsache

anderweitig auf Freitag, den 2 . Mai l . I . , 9 Uhr
anberaumt, und hiezu der Kl . Fiskus sowohl,
als der Arrestbeklagte , beide Theile unter An¬
drohung des Rechtsnachtheils des § . 089 P . -O.
und beziehungsweise des § . 152 P . -O. vorgeladen .

Dich wird dem landesflüchtigen Beklagten an -
durch eröffnet.

Baden , den 4. Marz 1851 .
Großh. Bezirksamt ,

v . Bincenti .
[ 1] O . A. Nr . 8,633 . Der Schneidergeselle

Johann Friedrich Schroth von Ellmendingen
war nach dem Berichte des schweizerischen Bundes¬
raths Mitglied des deutschen Arbeitervereins in
Basel. Wie in jenem Berichte dargctha» ist , hat
es sich dieser Verein , wie die meisten anderen in
der Schweiz bestandenen , zur Aufgabe gemacht,
mit allen Kräften die Umstürzung der bestehenden
Regierungen Deutschlands , wie die Einführung der
social - demokratischen Republik zu bewirken. Es
geht ihr Hauptbestreben dahin , alle bestehende
sociale und staatliche Ordnung der Länder in und
außer Deutschland zu zernichten. Insbesondere
soll der Arbeiterverein in Basel, dem Schroth an¬
gehörte , der letzten Revolution in Baden durch
Sendung von Mannschaft und Waffen , so wie
durch Verkehr mit der sogenannten provisorischen
Regierung, Vorschub geleistet haben .

Der angeschuldegte Johann Friedrich Schroth,
dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort nicht bekannt
ist , wird nunmehr aufgefordcrt , sich innerhalb
2 Monaten über seine verbrecherische Theilnahme
an genanntem Vereine bei diesseitigem Unter¬
suchungs - Gericht zu rechtfertigen , widrigenfalls
sonst nach dem Ergebniß der Untersuchung das
Erkenntniß gefällt werden soll .

Pforzheim , den 6 . März 1851 .
Großh. Oberamt.

Gräff .

Uutergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachuugen .

[ 1] Nr . 9,094 . Auf Ansuchen des FlößersKarl Katz von hier , Namens seiner Ehefrau,
Katharina , geh . Ungerer , werden Diejenigen,
welche an 2 ^ Viertel Garten bei den Brielwiesen ,neben Andreas Grau und Pflästerer Theilmann,auf Pforzhcimer Gemarkung , welche der Ehefrau
von ihren Eltern erblich angefallen sind , Eigen¬
thums- , Unterpfands - oder sonst dingliche Rechte
geltend machen zu können glauben , hiermit aufge¬
fordert , binnen 21 Tagen sich dahier anzumelden,
widrigenfalls diese Ansprüchedem neuen Erwerber,
oder Unterpfands - Gläubiger dieses Gartens ge¬
genüber für erloschen erklärt werden sollen .

Pforzheim , den 11 . März 1851 .
Großh. Oberamt.

Dietz.



126

f 1J Nr . 8265 . I . S . Großh. Generalstaats¬
kasse gegen Joseph Werner von Appenweier,
wegen Arrest , wird , nachdem Klägerin auf Fort¬
setzung des Rechtsstreites verzichtet hat , der mit
Verfügung vom 27 . September v . I . , Nr. 34,834 ,
auf das Vermögen , insbesondere die Forderungen
des Beklagten , gelegte Arrest wieder aufgehoben .

Offenburg , den 28 . Februar 1851 .
Großh . Oberamt .
K. Wielandt .

[ 1 ] Nr . 8244 . I . S . Großh. Generalstaats¬
kasse gegen Ignaz Wern er in Appenweier, wegen
Arrest , wird zu Folge des Verzichtes der Klä¬
gerin auf den Rechtsstreit der mit Verfügung vom
27 . September v . I . , Nr . 34,835, auf das Ver¬
mögen des Beklagten gelegte Beschlag wieder auf¬
gehoben.

Offenburg , den 28 . Februar 1851 .
Großh. Oberamt.
K. Wielandt .

s1 [ Joseph Rief , ledig und volljährig von
hier , welcher sich vor 11 Jahren von hier ent¬
fernt hat , ist zur Erbschaft seines verlebten Bruders,
des ledigen Schuhmachergescllen Johannes Rief
von hier , berufen . Da der Aufenthaltsort des
Joseph Rief diesseits unbekannt ist , so wird der¬
selbe hiermit aufgcfordcrt , binnen drei Mona¬
ten , von heute an , zur Erbthcilung dahier zu er¬
scheinen , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen zugetheilt werden würde , welchen sie zu¬
käme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erb-
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Carlsruhe , den 12 . März >851 .
Großh . Stadtamtsrevisorat.

G e r h a r d.
[ l ] Nr . 9,179 . Da in Bezug auf das dies¬

seitige Ausschreiben vom 2 . v . M . , Nr. 4,584
keine Einsprache erhoben wurde , so wird nunmehr
Pfarrer Halm i» Besitz und Gewähr der Ver¬
lassenschaft des Hofgerichtsadvokaten und Fiskal -
anwaltes Gottlieb Bayer von hier eingesetzt .

Bruchsal , den 13 . März 1851 .
Großh . Oberamt .

v . Berg .
[ 3j Rastatt . I . S . B . H . Wormser in

Carlsruhe gegen den flüchtigen Schirmfabricanten
Franz Comlosy von Rastatt , Forderung von
4500 fl . Darlehen, nebst 5°/„ Zins von 24 . Sep¬
tember 1848 betr . Nr . 7757 . Beschluß . l ) Wird
für den Betrag der rubr. klägerischen Forderung
Liegenschastszugriff gegen den Beklagten verfügt
und da « Bürgermeisteramt Rastatt beauftragt, nach
30 Tagen , von dem Tage an , wo diese Verfü¬
gung dem Beklagten behändigt wurde , zur Ein¬
leitung der wirklichen Versteigerung nach Vorschrift
der Proz . - Ordn . zu schreiten . 2) Wird Fahr -
nißpfändung für die rubr . Forderung gegen den
Beklagten verfügt . 3) Wird zu Gunsten und

bis zum Betrage der rubr. klägerischen Forderung
Arrest auf das Miethzins -Guthaben des Beklag¬
ten bei Scribent Rost , Uhrenmacher Zamponi
und Gensd ' arm Hauenstein dahier angelegt , und
den genannten Schulvnern des Beklagten aufge¬
geben , den mit Arrest belegten Betrag bis auf
weitere richterliche Verfügung bei Vermeidung dop¬
pelter Zahlung nicht heimzubezahlen. 4) 'Nachricht
hievon dem Beklagten , mit der Auflage , den Klä¬
ger binnen vier Wochen zu befriedigen, widrigen¬
falls demselben der mit Beschlag belegte Betrag
an ZahlUttgsstatt zugewiesen würde.

Rastatt , den 26. Februar j 851 .
Großh. Oberamt.

Brumme r.
[3] Offenbur g . Nr. 7987 . In Sachen

der Sparkasse zu Offenburg gegen den flüch¬
tigen Waisenrichter Müller von da , wegen
Forderung von 400 fl . und 5% Zins vom 4.
April 1848 an aus Darlehen wird , nachdem
der Beklagte in der durch bedingten Zahlbefehl
vom 26. November v . I . , Nr . 41,933 gesetzten
Frist sich nicht erklärt hat , die eingeklagte Forde¬
rung für zugestanden erklärt , und dem Beklagten
zur Zahlung binnen 14 Tagen bei Vvllstreckungs-
Vermeidung aufgegeben.

Offen bürg , den 25 . Februar 1851 .
Großh . Oberamt.
Ä . Wieland t.

[3] Nr. 5,118 . I . S . der I . PH . Ring¬
kleb ' S Wttb . von Büchenau gegen ihre Kinder
von da , Aufhebung einer Vcrmögensübergabe be¬
treffend , wird , auf Ausbleiben des flüchtigen Be¬
klagten Anton Ringkleb , mit Bezug auf das Aus -
schrcibcn vom 9 . Dezember v . I . und gegenthei-
ligeS Anrufen , nach Ansicht der §§ . 272 ff. und
311 , 253 und 169 der P . - O . und Art. 2 und
5 dcr P . - N . , andurch zu Recht erkannte Es sei
der thatsächliche Klagvortrag für zugcstanden, jede
Schutzrede für versäumt , und die im Dezember
1848 zwischen der Klägerin und ihrem Sohne
Anton gepflogene Vermögensübergabe unter Ver -
fällung desselben in die Kosten für ausgehoben zu
erklären . V . R . W .

So geschehen , Bruchsal , den 12 . Febr. 1851 .
Großh . Oberamt.

v . Berg .
[XI Lahr . Nr . 6957. Da in Sachen Johann

Nepomuk Scheitle in Freiburg gegen Anton
Di sch von Lahr , in Betreff einer Forderung von
80 fl. 55 kr . für geliefertes Bier der Beklagte
des Zahlbefchls vom 29 . Oktober v . I . , Nr. 41,911,
ungeachtet weder Zahlung geleistet noch seine
Verbindlichkeit widersprochen hat, so wird in Folge
des klägerischen Anrufens die Forderung als zu¬
gestanden erklärt , und Beklagter hiemit angewie¬
sen , den Kläger innerhalb 14 Tagen bei Ver¬
meidung der Hilfsvollstreckung zu befriedigen. 2)
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Dieß wird dein angeblich flüchtigen Beklagten auf
diesem Wege bekannt gemacht .

Lahr , den 24 . Februar 185t .
Großh . Oberamt .

Sachs .
vilt. Mayer .

[ 3] Carlsr uhe . In Sachen des Bereiters

Matthias Nipp dahier , Kläger gegen den vor¬

maligen Advokaten Ziegler von hier , Beklagten ,
Rückgabe von zwei Pferden , ivsp . Entschädigungs¬
forderung betreffend .

Nr . 3,380 . In Erwägung , daß der Beklagte
innerhalb der in dieffcitiger Verfügung vom >8 .
Dezember v . I - , Nr . 21,093 gesetzten Frist sich
über die erhobene Klage nicht erklärt hat und
das Gesuch der Klage in den vorgetragenen That -

sachen und den L . -N . - S . 1382 , > 149 und 1153
begründet ist , wird auf klägerisches Anrufen der
thatsächliche Klagvorlrag für zugestandcn und jede
Einrede für versäumt erklärt , und

zu Recht erkannt :
Der Beklagte sei schuldig , binnen > 4 Tagen

bei Vollstreckungsvermeidung die auf feine Anord¬
nung dem Kläger weggenvmmenen zwei Reitpferde
diesem zurückzuliefern oder deren Werth mit 500 fl .
zu bezahlen und außerdem als Entschädigung 5 %
Zins aus 500 fl . vom 24 . Juni 1849 an zu
entrichten , sowie die Kosten dieses Verfahrens zu
tragen .

V . R . W .
Dieß wird dem flüchtigen Beklagten hiemit auf

diesem Wege bekannt gemacht .
Carls ruhe , den 25 . Februar 1851 .

Großh . Stadtamt .
Reinhard .

[ 3 ] Karlsruhe . Nr . 3,643 . In Sachen
mehrerer Gläubiger gegen die Gantmasse des Kauf¬
manns W . A . Wielandt dahier wird auf ge¬
pflogene Verhandlungen erkannt :

„ Es sei der Ausbruch des Zahlungsunver¬
mögens des Kaufmanns W . A . Wielandt
auf den 25 . Juni 1849 festzusetzen und habe
die Gantmasse die Kosten zu tragen . "

V . R . W .
Dieß wird dem flüchtigen Gantmann auf diesem

Wege eröffnet .
Karlsruhe , den 18 . Februar 1851 .

Großh . Stadtamt .
2 a c o b i .
Gründe .

Ausweislich der gegen den Gantschuldner vor¬
liegenden Untersuchungs - Aktcn ist derselbe an dem
obengenannten Tage von hier entwichen , zugleich
geht aus verschiedenen dahier gegen Wielandt
anhängigen Betreibungen hervor , daß derselbe von
jenem Tage an aufgehört hat , zu zahlen .

Es mußte deßhalb nach H . - R . - S . 208 und
P .-O . 8 - 109, wie geschehen, erkannt werden .

[ 2j Lahr . Nr . 6,241 . Nachdem die bekannten

gesetzlichen Erben des Bürgers und Landwirthes
Christian Für er zu Oberweier dessen Erbschaft
ausgeschlagen haben , bittet die Wittwe desselben ,
Magdalena , geb . Schönherr , um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Verlassenschaft , was unter
Bezug auf L . -R . -S . 769 und 770 mit dem An -
fügcn bekannt gemacht wird , daß wenn innerhalb
zwei Monaten keine Einsprache erfolgt , diesem Ge¬
suche stattgegeben werden wird .

Lahr , den ' 25 . Februar 1851 .
Großh . Oberamt .

Schneider .
vdt . Bader .

Sch u lde n l i q ui dat i o » e n .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgeforvcrt , solche in
der hier unten '

zum Richtigstellungs - und Borzugsversah -
ren angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anznmeldcn , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte ,
unrcr gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn und
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei benicrkt wird , daß , in Bezug auf die
Bestimmung des Masfepflegcrs , Gläubigerausschuffes und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver¬
gleich , di « Nichtcrschcinendc » alü der Mehrheit der Er¬
schienenen beigetrcten angesehen werden sollen .

Aus dem Bezirksamt Achern :
An die in Gant erkannte verstorbene Ehefrau

des Barnabas Beck von Waldulm , auf Mittwoch ,
den 23 . April d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei .

[ 2j Aus dem Obcramt Lahr :
An die in Gant erkannte Berlassenschaft des

Hofbaucrn Nepomuk Fautz von Seelbach , auf
Freitag , den 25 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Obcramtskanzlei .

[ 3] An die in Gant erkannte Ehefrau des
Metzgers Georg Benz , Magdalena , geb . Lögler
von Oberschopfheim , aus Mittwoch , den 2. April
v . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober -
amts - Kanzlci .

Schuldenliquidatione » der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auewanderungs - Er -

laubniß nachgcsucht . Es werden daher alle Diejenige »,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der
hier unten bezeichneten Tagsahrt ans der betreffenden
Amtskanzlci um so gewisser anzumclden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholst » werden könnte .

Aus dem Ober amt Offen bürg :
Die Joseph Vetter '

schcu Eheleute von Wal¬
tersweier , auf Montag , den 24 . März d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , auf diesseitiger Oberamts -
Canzlci .

Aus dem Obcramt Bruchsal .
Der ledige Franz Philipp Weis und der le¬

dige Johann Adam Weis von Bruchsal , auf

r
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Freitag , de » 28 . d . M . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Oberamtskanzlei .

Die Müller Johann Sieber ' s Wittwe von
Mingolsheim , mit ihrer Familie , auf Montag ,den 17 . März d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Obcramts -Canzlei .

Wilhelm Seiler , Johann Adam Henrich ,
Joseph Ohr band , Jakob Voisin Wittwe mit
ihren Familien , und die Ehefrau des Joseph Reis
und die Ehefrau des Joseph Hasenfuß , sammt -
lich von Bruchsal , auf Wontag , den 24 . März ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

[ 3) Aus dem Bezirksamts Achern :
Gertruv und Lavcr Scgcr von Oensbach ,

welche im Jahr 1847 nach Nordamerika gereist
sind , haben nunmehr um Erlaubniß zur Aus¬
wanderung und Ausfolgung ihres zurückgclassenen
Vermögens gebeten , auf Montag , den 3l . d . M . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amts - Eanzlei .

Aus dem Bezirksamt Acherm .
Clemens Bogner , volljährig , von Oensbach ,

Joseph E b l e und dessen Ehefrau Christine , geb .
Burger , mit ihren 8 minderjährigen Bindern
von Sasbach , Bernhard Fischer ' s Wittwe , Luit¬
gard « , geb . Graf , von Sasbach , sowie ihre
volljährigen Kinder , Katharina , Xaver und Luit¬
gard « Fischer , auf Donnerstag , den 27 d . M . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amts -Canzlei .

Aus dem Stadtamt Carls ruhe :
Der gegenwärtig in Amerika sich befindliche

Bäcker Georg Daniel Büchle von hier , Sohn
des verstorbenen Hofdrehcrs Büchle , auf Montag ,den 3l . d . M . , Nachmittags 4 Uhr , auf diessei¬
tiger Stadtamts - Canzlei .

Aus dem Oberamt Rastatt :
Der ledige Schustergcsellc Gregor D ü rr sch n a -

bei von Bietigheim , auf Freitag , den 28 . d . M . ,
Vormittags 0 Uhr , auf diesseitiger OberamtS -
Canzlci .

___
Mundtodt-Miärungm .

j 21 Nr . 5,785 . Der ledige Georg Michael
Schneider von Oppcnau wurde wegen Blöd¬
sinns entmündigt , und für ihn Küblcrmeister Jo¬
seph Doll von da , als Pfleger verpflichtet , wach
man unter Hinweisung auf die Vorschriften des
L.-R . - S . 500 hiermit zur öffentlichen Kenntniß
bringt .

Oberkirch , den 7 . März 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Pfister .
Nr . 6,413 . Gabriel Schappacher von Sec -

hach wurde wegen Verschwendung als muiidtodt
erklärt , und Lorenz Huber von dort als dessen
Beistand ausgestellt , was unter Hinweisung auf
L . -R .- S . 513 zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Achern , den 4 . März 1851 .
Großh . Bezirksamt .

_ _ Hippmann.

Kaufanträge .
[ 1] Das mirten in der Stadt liegende Gast -und Badhaus zum Bald r eit in Baden wirdam Donnerstag , den 27 . d . M . , Nachmittags 2

Uhr , im Hause selbst, mit Vorbehalt gegenseitiger
halbjähriger Aufkündigungsfrist in öffentlicher Stei¬
gerung verpachtet .

Dasselbe enthält zwei Säle ( wovon nur einer
heizbar ist) , ein Wirthschastszimmer , 2 Neben¬
zimmer , 26 Gastzimmer , 3 Spclcherkammern ,1 Küche und Speisekammer , 1 Wirthschasts - und2 gewölbte Keller , mehrere Badkabinete , Holz¬
remise , Waschküche , Stallungen , 2 Höfe und
3 Gärten beim Haus .

Fremde Steigerer haben sich mit Leumunds - und
Vermögenszeugnisse auszuweifcn .

Baden , den 12 . März 1851 .
Großh . Badanstaltenkasse .

s3 ) Nordrach , Amts Gcngenbach . ( Liegen -
schaftsverstcigerung .) Da bei der am 2/ . d . M .
adgchaltencn Licgenschaflsvcrsteigcrung des Bier -
wirth Valentin Fäg er von dort der Schätzungs -
Preis nicht erreicht worden ist , so werden die im
Anzeigeblatt Nr . 11 , 12 und 14 beschriebenenRealitäten

Donnerstag , den 20 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr

auf der Rathsstubc allda einer zweiten Verstei¬
gerung ausgesetzt und endgültig zugeschlageu , wenn
auch der Schätzungspreis nicht geboten werden
sollte .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen Ver¬
mögenszeugnissen auszuwcisen und wird bemerkt ,
daß auf dem zum Ausrufe kommenden Wohnhausekein Bicrschankrccht ruht , wie dicß in dem ersten
Ausschreiben angegeben war .

Nordrach , den 28 . Februar 1851 .
Bürgermeisteramt .
Spitzmüller .

Das am 13 . d . M . der Versteigerung ausge¬
setzt gewesene Hofgut des Georg Müller , auf
dem Hasenberg dahier , wird , da sich kein hin¬
reichender Erlös ergeben , auf Verlangen der Gant -
gläubiger Dienstag , de » 1 . April d . I . , Morgens
9 Uhr auf der hiesigen Nathsstube der nochmaligen
Versteigerung unterworfen , unk endgültig zuge -
fchlagcn werden , wenn das legte Gebot den
Schätznngspreis von 0875 fl. auch nicht erreichen
sollte . Die HoigulSliegenschaften sind in Rr . 17 ,18 und 12 dieser Blätter beschrieben , und die
Bedingungen werden am Steigerungstage eröffnet ,
auch kann inzwischen dahier Einsicht davon ge¬
nommen werden .

Nord rach , den 14 . März 1851 .
Bürgermeisteramt .
Tpitzmüllcr .

Hiezu : Verordnungs -Blalt Nr . 5.
Karlsruhe . Redaktion , Druck und Verlag von Friedrich Gutsch .
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